
Neun Kreismeistertitel und 24 weitere Podestplätze für die LG Menden in Iserlohn 

Mit einer beeindruckenden Mannschaftsleistung präsentierte sich die LG Menden bei 
den Kreismeisterschaften in Iserlohn. Neun Kreismeistertitel, 24 weitere 
Podestplatzierungen und zahlreiche persönliche Bestleistungen standen am Ende eines 
langen Wettkampftages zu Buche. Dabei überzeugten die Athletinnen und Athleten von 
der Altersklasse W9 bis zur U16 mit starken Leistungen und großem Einsatzwillen. 

Bei den Jungen der Altersklasse M10 gehörte Fiete zu 
den erfolgreichsten Athleten. Über 50 Meter sprintete 
er in 8,73 Sekunden auf den Bronzerang, über 800 
Meter erreichte er nach 3:19 Minuten ebenfalls Platz 
drei und auch im Weitsprung durfte er sich mit 3,14 
Metern über Bronze freuen. Noah zeigte besonders im 
Weitsprung sein Können und wurde mit 3,26 Metern 
Vizekreismeister. Zuvor hatte er die 50 Meter in 9,12 
Sekunden auf Rang fünf beendet. Joshua komplettierte 

das starke Mannschaftsergebnis der M10. Er lief die 50 Meter in 9,40 Sekunden auf Platz 
sieben, belegte über 800 Meter in 3:23 Minuten Rang vier und wurde mit 2,86 Metern 
Sechster im Weitsprung. 

In der Altersklasse M11 zeigte Lorian einen starken Wettkampf. Über die 800 Meter 
setzte er sich in 3:28 Minuten gegen die Konkurrenz durch und gewann den 
Kreismeistertitel. Im Hochsprung übersprang er 1,12 Meter und wurde damit 
Vizekreismeister. Auch über die 50 Meter zeigte er eine gute Leistung und belegte in 9,44 
Sekunden Rang fünf. 

Gemeinsam bildeten Fiete, Noah, Joshua und Lorian 
anschließend die Staffel der MJU12. In einem spannenden 
Rennen liefen die vier Nachwuchsathleten die 4x50 Meter in 
33,49 Sekunden und sicherten sich damit die Vizemeisterschaft. 

Besonders erfolgreich verlief der Wettkampf für Bjarne Venus in 
der M12. Bereits über 75 Meter zeigte er mit persönlicher Bestzeit von 11,27 Sekunden 
sein Sprintvermögen und wurde Vizekreismeister. Im Hochsprung gewann er mit 
übersprungenen 1,30 Metern den Kreismeistertitel. Noch größer war die Freude 
anschließend im Weitsprung, als er mit 4,19 Metern erstmals die Vier-Meter-Marke 
übertraf und sich damit seinen zweiten Titel des Tages sicherte. Sein Vereinskamerad 
Justus Levin Schatter überzeugte über die 60 Meter Hürden und wurde in 13,4 
Sekunden Vizekreismeister. 

Auch die Athleten der M13 wussten zu überzeugen. Jonathan Jankowski sprintete über 
75 Meter in 11,69 Sekunden auf Rang fünf der Gesamtwertung und wurde damit 
Vizekreismeister in der Kreiswertung. Im Hochsprung stellte er mit 1,20 Metern eine 
persönliche Bestleistung auf und gewann erneut Silber. Auch im Weitsprung gelang ihm 
mit 3,93 Metern eine neue Bestleistung, die mit Bronze belohnt wurde. Dominic Schalo 
erreichte über 75 Meter in 13,55 Sekunden Platz sieben der Gesamtwertung. Seine 
stärkste Leistung zeigte er jedoch über 800 Meter, wo er in 3:25 Minuten 



Vizekreismeister wurde. Im Weitsprung stellte er mit 2,98 Metern ebenfalls eine neue 
persönliche Bestleistung auf und belegte Rang fünf der Kreiswertung. 

Für einen weiteren Höhepunkt sorgte die Staffel der MJU14. 
Bjarne Venus, Justus Levin Schatter, Jonathan Jankowski 
und Dominic Schalo liefen die 4x75 Meter in starken 47,83 
Sekunden und sicherten sich souverän den Kreismeistertitel. 

Einen nahezu perfekten Wettkampftag erwischte Tim Becker 
in der Altersklasse M14. Über 100 Meter sprintete er in 
persönlicher Bestzeit von 13,99 Sekunden zur 
Vizemeisterschaft. Im Weitsprung setzte er sich mit starken 4,59 Metern an die Spitze 
des Teilnehmerfeldes und gewann den Kreismeistertitel. Im Kugelstoßen rundete er 
seinen erfolgreichen Auftritt mit 8,30 Metern und einem weiteren zweiten Platz ab. 

Bei den Mädchen der W9 überzeugte Mirja gleich in zwei Disziplinen. Über 50 Meter lief 
sie in 9,15 Sekunden zur Vizemeisterschaft. Im Schlagballwurf steigerte sie sich auf 
starke 21,50 Meter und durfte sich neben einer persönlichen Bestleistung ebenfalls 
über Silber freuen. 

In der W10 zeigte Anna einen ausgeglichen starken 
Wettkampf. Über 50 Meter verpasste sie in 8,75 Sekunden 
als Vierte nur knapp einen Podestplatz. Dafür sicherte sie 
sich sowohl über 800 Meter in 3:18 Minuten als auch im 
Weitsprung mit 3,58 Metern die Vizemeisterschaft. 

Für einen besonderen Moment sorgte Ida in der 
Altersklasse W11. Nachdem sie über 50 Meter in 8,53 
Sekunden Vizekreismeisterin geworden war, gelang ihr 
im Weitsprung mit 4,02 Metern erstmals der Sprung über 
die Vier-Meter-Marke. Diese persönliche Bestleistung 
bedeutete gleichzeitig den Kreismeistertitel. Im 
Schlagballwurf kam mit 19,50 Metern noch ein dritter 
Platz hinzu. Vereinskameradin Laura sammelte wertvolle 
Wettkampferfahrung und belegte über 50 Meter in 11,02 
Sekunden Rang zehn, über 800 Meter in 3:45 Minuten 
Platz sechs und im Weitsprung mit 2,35 Metern Rang elf. 

In der Altersklasse W12 zeigte Greta Höppe über 75 Meter eine starke Sprintleistung. In 
11,78 Sekunden erreichte sie Rang drei der Kreiswertung. Franziska Richter stellte über 
dieselbe Distanz mit 12,48 Sekunden eine neue persönliche Bestleistung auf und 
belegte Platz acht. Charlotte Richter lief die 75 Meter in 12,75 Sekunden auf Rang neun 
und überzeugte besonders über 800 Meter, wo sie in 2:53 Minuten einen starken vierten 
Platz erreichte. Im Weitsprung kam sie mit 3,24 Metern auf Rang acht. Gleich zwei 
Vizemeistertitel sicherte sich Ria-Teresa Jastrembski. Über die 60 Meter Hürden lief sie 
12,67 Sekunden und auch im Weitsprung überzeugte sie mit persönlicher Bestleistung 
von 3,99 Metern und Platz zwei. 



Eine Klasse für sich war Laura Dröscher in der W13. Über die 60 Meter Hürden setzte 
sie sich in 10,69 Sekunden durch und gewann den Kreismeistertitel. Auch im 
Weitsprung war sie mit 4,38 Metern nicht zu schlagen und sicherte sich ihren zweiten 
Tagessieg. Zoe Kirsch ergänzte das starke Ergebnis der LG Menden mit einem dritten 
Platz im Weitsprung, den sie mit 4,03 Metern erreichte. 

In der Altersklasse W15 lief Charlotte Loschek die 100 Meter in 13,93 Sekunden und 
wurde damit Vizekreismeisterin. Für einen weiteren Kreismeistertitel der LG Menden 
sorgte Pia Dröscher. Im Kugelstoßen steigerte sie sich auf eine persönliche 
Bestleistung von 8,57 Metern und gewann damit die Konkurrenz. 

Mit insgesamt neun Kreismeistertiteln, 24 weiteren Podestplätzen und einer Vielzahl 
persönlicher Bestleistungen unterstrich die LG Menden eindrucksvoll ihre starke 
Nachwuchsarbeit. Besonders erfreulich war die große Breite der Erfolge, denn nahezu 
alle Altersklassen trugen ihren Teil zu diesem herausragenden Mannschaftsergebnis 
bei. 

 


